
Mk Bloomfikld Ertgania. 
« 
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Atlkklei aus Stadt nnd Laub 
MS 

Herr und Frau Fred Best von Staren 

Lake, Josua, sind hier auf Besuch be« 

der Familie Richard Claußeu. 

Herr uud Frau Heury Dohuholt rei-; 
sten Freitag uach Norden Jamestome 
um dortige Verwandte zu besuchen. i 

Johu Lange und Frau von Odeboltj 
sind hier auf Besuch bei Richard Man-» 
ßeu. 

Herr und Frau Verm-m Weuke rei- 

sten Dienstag nach Omaha, um dort 

eiueu Augenath zu konsulieeem » 

Frauk Mathine sandte lette- Deu- 

u:rftaq eine Carlod fette Stier M 
dem Siour Eies Markte· 

Levis Bilpp kaufte lebte siehe die 

280 Acker Hat-n von Ole Vers und be- 

zahlee two den Acker für dieselbe. 
Here med seen Festes Weisandt rei- 

sien Dienstag nach sammt, um der 

Hochzeit ihrs Sohnes Las-reine dei- 

«7-suwohneu. 
« E. L. Weinandt lehrte Montag von 

einer zweienbchentslichen Geschäfts- und 

Vergnüguwie nach OW, Conn- 
eil Blnssi und chieago zurück. s 

nur-m stießen rauft- eme Insch- sei 
Acker Weide- nnd Heuland s Meile-il 

nordivestlich von der Stadt von W. Q! 
Darm nnd bezahlte Ist-Mal) per Acker 

siir dasselbe. 
Der Versammlung-abend der Royal 

Neighbors ist ooni tten Freitag jeden 
Monats aus den tten Mittwoch jeden 
Monats sestgeseht worden. 

Frau Anton Nießen ist seit einiger 
Zeit an Gallensteinen schwer erkrankt, 
doch wollen wir hoffen, daß sie bald 
wieder gesund wird. 

John Junge ssndte lebte Woche eines 
Carload fettei Vieh nach dein Sie-Its 
City Markte-nnd erhieit einen guteni 
Preis. J- 

HenenMson war lepte Wache 
hoch beglückt. Er war nämlich am Don- 

nerstag zum 4ten Mal Grosoeter. Bei 

seinem Sohne Christ hatte sich ein nei- 
tes Mädel eingestellt. Wir gratulieren. 

Frau V. M. Brunett von Randolph, 
Mutter von Frau Dr. G. E. Peters, 
welche hier mehrere Tage ans Besuch 
war, lehrte Sonnabend nach ihrer Dei- 
niut zurück. 

Frau Geo. Gran reisie Freitag nach 
Oinaha, Chicago nnd anderen Illinois 
Punkten, um dort aus zweiwöchentlichen 
Besuch bei Verwandten zu verweilen. 

Jhre beiden Söhne begleiten sie bis 

nach Omaha. 
Anton Nieszen wurde letzte Woche 

von seinen Freunden nnd Nachbarn in 

sehr anaenehmer Weise gelegentiich sei- 
nes 45. Geburtstagts überrascht. Anton 

ließ cs sich auch nicht nehmen, seine 
Gäste in zuvorloniuteuder Weise zu de- 

dienen und ein sehr oergnügter Nachmit- 
tag wurde oerledt. Wir gratuliereu 
auch noch nachträglich- 

Fritz Sanker kehrte lepie Woche- 
von Glaubst-w Mutqu zurück, wo 

n auf ieimt Donations-und- errich- 
mham Er smqu bis sie dort 

Istle-I kontinu- sckimstskm über- 

nfcht wurde-, wobst drei Zoll Ochse- 
Helm- 
M sing es Sonst-s eine Rose 

zut« us Iris Dunsan May sa, 
st· sich eint Inst Unzahl san-de nnd 

Nachbarn tm cinqsiusdsu Vom-. Im 

Iris im Mut Wiese-fes Its-Mu- s- 

peist-. Nat «- IQII mthsts die 

stund-u III-du« bit be- tout-f- 
Ms »O lass is Grimm-II Im- 

iu sahe-. Dir III-Ida Iris. bis 
u IOO um solt-I Ins-III- Oe- 
bsfmqs Mu- III-. 

Is- öisoms Ists-I di- ss. cost 
main Ists it IOMW III-sub 
Muth soc-. Ic. Uns-m III-so 
hu II Umsan hm pay III-I 
»Ist sub-din- smh us I. com-« 
m s- tim. com dem-IN dunk- 
M« III-I Ists Ost- fssm U- II- 

m m s- Josms und U III-u us 

ychk ski« II- Iiutosum tits- 
ssd Ists-II as hin-bis Ists-. 

com-s can-. sum wiss sm- Linn 
Ists-M on VOLK-II III Ins Iio 
su- Itdt m sow. des 
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Chntley Bugenhagen von Wen-in 
kaufie sich diese Woche ein feines El- 

iingion Meyer-Pius von Cati J. 
Sfcsscn. i 

Der Hknuenverein der evang. iistiher. 
Dreifnitigkeiisgemeinbe Dieb sich am 

Donnerstas den Os. Oktober in der Ne- 

sidenz des Dekr- Nick Papek versam- 
mein. 

Dur Oes. Soll erhielt am Freitag 
ein teiegrnm von Omahn, welches be- 

fugte, daß sein Sohn Ansat, welcher 
dort ieii einiger Zeii ins des-litt iii, 
nach einer zeitweiligen Besserung- wie- 
dek schlimmer wet- Frau Seil keiiie am 

W M dorthin nd. 

Paul Lippen und Seie· Lange Ia- 
nten sen Rost-g per Into von Steigs- 
iin hier nn, um Gefdsite zu etlebigetn 
Sie Parteien such nnietek Ossiee einen 

kurzen Bein-h ab. 
— 

J. p» Berrynian, unser Feuer Edies 
nnd Depnty Feuer Commissioner, wur- 

de diese Woche durch ein Geldgex 
schenl von sit-o in sehr angenehmer 
Weise überrascht Dieses Geschenk 
wurde von den hiesigen Geschäftsleuten 
und Orgndeigentumbesitzern aufgemacht 
um derrn Berryinan siir seine beben 
Verdienste in seinem Amte betresss Ber- 

hiitnng non Feuern ihre Anerkennung 
gn zeigen. 

Der Jugendoerein der ea. lnth. Drei- 

salttgleitstirche hielt am lehten Sonn- 

tag Nachmittag seine Unterbaltungsoeri 
sammlnng ans der Zarm des Herrn 
L. Burgard ab. Es waren urgemiitliche 
Stunden, die zu nllseitiger Vesriedii 
gnng unter Gesang und Spiel nur in 
schnell enteilten. Möge der Verein wach- 
sen nnd gedeihen. 

Vine Tat-em, Eigentümer des City 
Drng Stores, starb on Sonnabend 
Abend nach oaranagegangener Opera- 
tion an Viinddarmentgiindung im hie- 
sigen perpitai. Derr Teuern machte 
kürzlich eine Geschäftsreise nach Verdi- 

gree,answelcher er sehr schilt-I er- 

krankte nnd per Automodil zurückge- 
bracht wurde. Nach einer iirstlichen 
Untersuchung wurde sesigosiellt, daß er 

einen schlimmen Fall von Blinddarms 
entzündnng hatte und eine Operation 
notwendig war. Er wurde Dienstag 
Nachmittag ins hiesige Dospital über- 

führt, wo auch sosort die Qperaiion 
von Dr. Rouse von Siour City ans- 

gefiihrt wurde. Am Sonnabend Abend 
wurde er durch den Tod von seinen 
schweren Leiden erlöst. Der Verstor- 
bene hinterläßt außer seiner Faau einen 

Sohn, eine Tochter, seinen Vater, so- 

Ioie zwei Brüder und drei Schwesterit.T 
—..——.-—— j 

-- Jn einer lepte Mode in Aus-new 
abgehauenen Spezialmhl wurde fürl 
die Anefchreibung vea Binde für die 
Summe sen il7,ooo Iestimmt Die- 

ser Betrag tell für den Bau einer Licht- 
qulege und Vergkdßekung bei Wasser- 
wekkee Verwendung finden. 

— Der 6 Jesee alte Sehn von 

Genie Willenghhy, needdsttich ve- 

Mediiea wesnhefh wurde asa Sonntag 
neu einem Internet-il easefehtem Ob- 

glei« ieie OesiOe mit Blut bedeckt set, 
use ee iüe eet in bestehener san-use 1 
empfunden wurde, Ieuee ee me yekeue 
des Ieise keeOese gebrechen Ieise-, 

uneee use Noeee deute-stehesqu 
besessenqu seite. » 

— Usseflhe s Meilen seeeklck eeu 

Veeeibss Its-fees us Gemme wes 
sue-eben Meine-dein neeei eine der- 

Mee- Im stehet UIOI um«-eigen 
one Ue Les-seen see sede- Hehle-- 
Im satte-. I. I. Leut-I sehe-etc 
Iåeeeee Diese Intensqu eeI User 

cease-I I. s. We see leiQmee 
»He-Mask- bunte-. 

J -——- see feeOOeeeee Teeueee uan 

imme »dieses-s is Oele end Ostsee 
see-se seien-see- Ideees es sue 

met Indes feste- eeeee Idee- les 
It- cssm see-me t- ou- cui-» 
sie-use II IRS-Ists Ieise-essen- 
kseseeee cease-e kesee see-e Ideen- 

its-see Oeee esse-Den ese essee sei 
-em Iteeee Ismee seeeeee Use » « 

Zseeseee Iesest Hub-es Iese esse 

see-use Use- eeetese Ieeeees skee 
OW es Gesause-eine II Ins-e 

sie-me Heu-se eu. est jedem su- 

ietd VII-et 

f .. «. 

T Am Sonntag, den W. ; XII-its 
lin der Dreifaltigkeitskiif »g» 
die-Ist abgehalten werde U After 
Rab- soäkd an diesem T 
fionsfest in qune mit» ....-- 

Maknhcki 
Jede Woche kom» J canmildesmnd h Its 

Dummqu Nebr» 16. Oh th- 

Oeqem ......................... «66 
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Flucht ..................... ZU 
Schwim- ................... ....... Ric« 
Unm- ...................... i.» II 
Eier ..................... .....I DOT 

Kartoffeln ..... ......... ...»« OF 
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Creighton Rundschau. 
Wie ed kommt, das sic Menschen 

unmitelbar zueinander hinsetogen slihi 
len ist schwer zu sagen. So scheint es 

zuln Beispiel im lehten Vierteljahr als« 
ob nur Leser der hist Gerne-te hier 
in Creishton bei iraend einer deutsche-n 
Geselligkeit oder Familien Heiae sieh 

zusammen sinden, oder jeder Deutsche 
hier muß Leser leimt-Uhu sei-l 
nicht zum schaden kreisen Neides 
So wurde die silberne drechselt 
deren denen Nicholaisea unter uns se- 
seiert. Innerseud waren, here emd 
Frau Rebber- Jacad Bringe und stau, 
Christ Msensen und sen-. Paul 
Herauer Henrh Mauren Eind. Jauch, 
Jate btbhlinger nnd Profesat nnd 
Frau. Daß die Heier nach echt deutscher 
Art geseiert wurde, evaei unter den Un- 
wesenden selbstverständlich, Auch König 
Buntbian sogar Bachua spielten eine 
bedeutende Rolle, sowie ein Nachtmahl, 
das jedem Gnstibue befriedigen muste, 
denn Frau Dora nlit Tochter Tan ver- 

stehen sich daraus, daß sich jeder Unive- 
de wohl. und heimisch fühlt, weshalb bis 
Feier bia zum seithean Ieise 
dehnte, m sich dann jeder mit herzli- 
chen Glücklvunsche au dein Jubelpaar 
sum Ausbruch rüstete, aber -«oloeh,- daß 
bei den Rosen auch gleich- die Dornen 

sehn, denn den ry Rehder hatte seinen 
Rock verloren, nnd nachdem er genau 
sieben und zwanzig angepaßt hatte, l 
ssiebt er ohne Rock heim, aber o Pech, l 

zu Hause angekommen, keinen Hang-« 
schlilssel, nun an der Tür gedounerl, 
Jusie, Juste mal up, zum dritten mal 

Pech, denn seine Gaste hatte er in der 

Eile zurück gelassen.Dao war dem alten 

Ditinarschen aber doch zu diisig, zurück 
eilen und Frau und Nock suchen 
war eins und endlich liegt der Rock am 

Flur, wo er ihn vorher ein Dirnend 
mal anprobiert und als den seinen nicht 
erkannt hatte, dat kann ok man en 

Ditlnarschen passieren, mit den Wur- 
ten nahm er Juiie am Arm in) fort 
Iar er. Möge Freund Nicholaisen die 

goldene Hochzeit in Glück erleben, die-d 

is der Wunsch des Korrespondenten so 
spie aller Freunde. Wandelsl du auch 

stets lin Mondenschein, bleiben wir lieta 
die Freunde Dein. Malt 

Its d. Ort. versammelte sich dieselbe 
oben senannte Gesellschaft bei Protes- 

«sor Paul. nur dellen Frau Loulse idren 
»al. ceburlatas su feiern. tinch hier 
deute nnd fasse ich, dass dile Gase sich 
urachtis vers-nat haben und alle mit 

Hbesien Glucktaunich zusrieden heimkehr· 
sten, aber, o ed sträubt sich meine siedet 
jea zu lcheelden. una der Jakob Banne 
joieder andachetlt hat« er. er has 

jdrrrk Latier etruntenk Rachsten Mut 
Heu siedet nd derdatler. mir saure-l 

Ehrenta- Der Ilebeeea Verein in Glor- 

iaora Iad elsiie Ueberras chuasaparm en 

srau kuise Gaul tu ihren al. used-seie- 

tas. Protest-r Haut 

Bn em- Hkscklichai Umo- 
IIIMIIMI sum diesen Vot- 
Imm sak- csus Ist-wes 
O. d. Hemmt tm site ims— 
lud un Mus- mkvsnh inde- 

sq Omt Io- wa mich-In 
III-Ismle I us. si- 

Imdc m- Onm Mode-I m 

Mist-IMM- sustrudk sahe-« 
Inst-u und Mut m Weni- 
pdwdh m III dtzsudc Hai- 
umt III-U Im Jan-nd Lust Mk Idequ zu W- 

H 

Vesohlte Lokal - Kett-en. 

Vergeßt nicht, daß Phllfon zu jeder 
Zelt gute Pferde tltnfn 
Etat Dkay Liste, solltet G Brotss. 

Telephoutert No. A U. 

Its-. o. T. Ostusiå, Zahn-ge 
Aber Ftlteri Laden. 

Gute dahlzelten zu jeder Stunde in 

Gruft Neptun-un Kommt und ver- 

sucht dle Muse des neuen vortrefflichen 
M— 

Meine Otsiee besindetsich iept mi- 
lchen dem Ferner Dslusltore und der« 
Befiehlt-· Ställen werden gelten ange- 
paßt. Dr. Blelck 

sur gen-www- uuieekicht in But-- 
spielen-seht cul J. meberg über 
der Former- nnlt Meechants Stute 
Besit. 

»Ist verlauten:——GnteI, mobernes 

7-Ztmmer Paus, s Lots, Zisterne nnd 

Stadtwossey hoch und trocken. Mr 
Einzelheiten seht M Anord. 

Zu verlonlenhss kleine häutet, 2 

Lots, Osts- ilnd ln steter Verfassung» 
sehe Illltp sllr Einzelheiten sprecht! 

»Hm tin anhsloke unterm Opernhaus. 

Augen untersucht und Gläser gewil- 
«lenl)aft angepaßt. Offtce über Cornet 

Druq Storc. Dr. Peters. Telephon? 
Io. ts0. 

Bette-r Ihr Eure Carpenter Arbeit; 
ansgebtdsslaßtnns an Euren Sachen 
rechnen-«Wlt gar-atmen erfulassige 
Arbeit. Kopetla Bros. » 

Zu Arkansas-W Ebetfchweine,4 
Monate alt, teingepüchtete Pocandj 
Chinas Win. Kuhcmanm l 

Gesundem »Ein Paar soltgefaßte 
Augeagtäser In schwarzem Futtetai 
Eigentümer kann dieselben gegen Be- 

zahm-es ist diese Amme tu m Ou- 
mess- M OW. 

Zu verkaufen:——s Opllbkut Chors- 
lwrn Bulleey quhce und kommend 
2 Jahre att. Diese haben sich als Zucht- 
bullen gut bewiesen. O Meilen west 
von Bloamsield. Fted T. Print 

Zu verkaufen:—Ungefähk u gute 
Eberfchtoeiny gute Rasse. 1 Meile 
not-d und eine halbe west von Blum- 

field. FrankFriedenbach. 
holt eure Farben und Tapeten aus 

dem Peint Septe. W. p. speiseey 
Kontrekt Anstreicher und Tspeseerern 

Habe soeben einen neuen Verratservs 
erröhreu erhalten. Alle Größen. 

A. Il. Messe. 

Wenn ihr in Zweifel seit was ihr 
tauchen wellt, kaqu eine Knok Comm) 
ngarrr. Sie hat eine höhere Quali- 
tät Tobak zu niedrigerem Preise als 

andere Zigeunern Deswegen werdet 

ihr euch daran erfreuen. 
Die Gedrüder Scheemeker sind qui 

den Creightou Seir Gute-di see senden· 
wo sie Pferde und Fehlen zum fahre-u 
reiten und Troer-Gebrauch einbrechen; 
uud einst-New : 

Zu verlaufen-Ein Ieso Ida-ej 
Sqm Prene. Ich werde deee Iedrs 
virus m um meis- Zeus-Ums 
des-nagen mit-few due-end fest 
ee euch es. I. J. Steiß-. 

zu versenken-— Gutes sssimsmr 
Verse um eure groben Leue- uad su« 
mu Gerede. Der Eis-seminis fest I. 
s. Sinn-L 

E sm- imm. 
TO U Iei- Mfi u dem 

Um U. III-m instit hoh. Ies- 

EOU Ums-O- W soss sus- 

jsns H. Ist-is 60 Imm- »Um- 
zcigus M Ist-Its h- Mt sus- 
FIOOMIMUIWIOM s- busi- 
kns du VIII-I Its CO- IINII M 

jmm IQMIII III-Inst Zu 
Tuns-seit ums 00 et- usw«- 
Jmuu seid- IO das-It Id. su- 

ZMOpmM n In so fis-·- 
ä Ist II UMML II III- t- s. Its 
Jst-IN VII-I Ists III IIIIUO « 
UNDqu Om- dosk Imago- sei 

des-. Sud um Inst-u Ost-Um OR 
Osmia-· sum-. 

O. « stoss. 

Columbia Totouship. 
derr Joachim Buinaun baut auf fei- 

ner halben Sektiou tn Cedar Couuty. 
Er fährtfeht Sand und Steine und 

hofft mit den Gebäuden nach fertig zu 

werden, ehe der Schnee fällt und kaltes 
Wetter einfeht. 

perr Deinrich Didhert feierte Sanss- 

tag feinen Geburtstag. Eine große 
Anzahl Freunde hatten fich eingefunden 
dem Gedurtstagstinde zu gratuliere-i 
nnd ein gemiitltcher Nachmittag wurde 
oerlebt. 

Die Schiveinekraniheit grastert in 

Pieree Counth und Uingend ziemlich 
stark, und tnait kann jeden Tag den 

Rauch aufsteigen fehen, der vom Ber- 
dreunen der verendeten Schweine her- 
rührt· hoffentlich hört diefe Krankheit 
tnit dem perannahen des kalten Wettern 

auf. 
Das Drefchen ifi nun hier vorbei 

und das sacnpfiiicken hat ieht began- 
nen. Das Korn bringt dach nicht fo 
viel als die Leute erwartet hatten, und 
viele Otalts können nur ais Brenuholz 
Verwendqu finde-. 

derr Student Heinrich Krahu pre- 
digte am Sonntag auf zwei Plänen, 
nämlich in MeLean und Randalph 
Er reifie dieie Wache nach Springsield, 
Jll» um dart feine Studien wieder auf- 
zunehmen. 

Frau Panthurst, die englische Sass- 
ragette kommt jeht auch bald nach Ante- 
riia. Das haben die Amerilasiiichen 
fich auch fchan gemerkt. hoffentlich 
wird es wohl nichts mit dein stimm- 

recht hier in Columbia Townihip. 

Ein etwa sieben oder 
acht Jahre altes Mädchen aus PMB- 
burg wurde durch das eniichlossene 
Einschreiten eines Sireckenausseherö 
im kesien Augenblick vor einem siche- 
ren Tode bewegen Das Mädchen, 

Iwelchee allem An chein nach rnii einem 
LM Mai-f den ciseubahns 
Geleisen nahe der Liberiy Avenue und 
82. Girase dem Spiel til-gelegen dat- 
ie, war mit einein Fuß wischen eine 
Schiene und eine Zum eberschreiien 
der Geleife an ebrachie holzbohle ge- 
raien und nag allen Anstrengungen 
sich zu befreien, sulehi wie leblos zwi- 

lchen die Geleife gesunken. Der Bahn- 
Jdeamie sah die gefährliche Lake des» 
Windes gerade in dem Augenbl cl. als 

kein Passagierzu heranbrausie, und be- 

fgeiie das Kin aus der gefährlichen 
am. 
Eine pathetisZe Szene 

spielte sich kürzlich im a laßgericht 
zu Riverheav, Lon Jslan , bei der 

Verlesung des Te amenis von Ro- 
bert S. Bartlett, dem Besiher des 
Beetiett house zu Patchogue, ab. Der 

Testator vermocht darin das Ein- 
kommen von seinem gesamten, aus 
s75.000 geschästen Vermögen seiner 
Gattin mit der Bestimmung. daß 
nach einem Tode das Geld unter 
drei essen geteilt werde. Die Ue- 

beegeäung der 80jöhrigen Mutter- 
die ch ihren Lebensunterhalt noch 
immer selbst durch Halten eines 

Kostbauses verdienen muß, veranlaß- 
te einen Bruver des Toten, seinem 
legten Willen zu opponteren und das 
Gericht zu erst-dem der Greisin iiir 
ihre letten Tage wenigstens ein 

heim In schossern Nach einer tur- 

zec Konsumsl mtt dem die Erben 
vertretenden nivalt erlliirte er in- 
dei. wettet keinen Einwand aeaen 
die Bestätigung des Testamenie zul 

»ersteben. s 

s 1 

J Ostia m Jst- OOt Ist. l 

stillst, U. Okt. Islssttch du 

Pest- tn Bett stattgehabten IM- 
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du Its-thut Idttta durch das Deut- 
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M III-. VI II but-s Its 
W st- IIM I- t- stund 

t- Ists du stidttss it ot- 
Ist In Ums-n M . Im t- MW Amt-M so- 

Itsmat VI. III-. In III III- du 
ils-its Ums-It In Its It tot Ums 
futstcts III Ostw. Obst Its 
Uwstmsw 

Rabatt - KlauseL 
Deutsche Regierung ist 

sehr unzufrieden. 

Angelegenheit eifrig besprochen 
In Deutschland erwartet man be- 

bestimmt, dass die Regierung der 
Bereinigten Staaten bei niilpems 
Prüfnng der Sachlage Preußen-I 
Meistbegiinstignngavertrag von 
1828 anerkennen werde. —- Ein- 
zelne Bestimmungen diefec Ver- 
trages. —- Mitglieder der Oppo- 
sition wollen an den Beratungen 
des nngarischen Abgeordneten- 
lianfei nicht teilnehmen. — Nach- 
dem Graf Andrasfn diese Erkli- 
rnng abgegeben hatte, verließ er 

den Sinnngssaah —- Kanal von 

ändapeft nach dem Adriatischen 
eer. 

Berlin, 11. Okt. Die Fiinf - Pro- 
zent · Rabatt - Klaufel im neuen 
Tarif der Ver. Staaten, welche 
Schiffen unter amerikanischer Flagge 
zugute kommen soll, wird fortgesetzt 
auf das lebhafteste besprochen. Von 
einer den maßgebenden Gewalten nas- 

hestehenden Persönlichkeit wird mit- 
eteilt, daß die.Regierung sich mit 
em jegigen Stande der Dinge nicht 

beruhige, vielmehr bestimmt erwarte, 
daß die Ber. Staaten, bei näherer 
Prüfung der Sachlage, Preußens 
Miftbegiinstignngs - Vertrag vom 

Ja e.·1828, welcher die Schiffahrt 
ein chließe, anerkennen. 

Dieser Vertrag stellt Deutschland, 
wie hier angenommen wird, anderen 
vertraglich geschilgten Ländern völ- 
lig gleich. Artikel zwei bestimmt ans- 

driieklich, daß Schiffe hinsichtlich der 
Gebübren oder aller sonstigen Ab- 
gaben irgendwelcher Art siir die Re- 
gierung, Ortsbebördem Privatanstali 
ten etc. auf demselben Fuß zu behan- 
deln sind, wie die an demselben Ort 
ankommenden nationalen Schiffe. 
Artikel drei verf t, daß Ruhmes-:- 
prensischen Schif en nicht« anderen 
oder höheren Abgaben unterworfen 
werden dürfen, als an amerikani- 
fchen Schiffen. Nach rtilel vier 
brauchen Schiffe nicht direkt ans Dei- 
matrhiifen zu kommen, sondern sie 
können auch aus fremden Ländern 
kommen. 

Aehnlich lautet, wie oie gleiche 
Quelle hinzufügt, der Vertrag zwi- 
schen den Ber. Staate-n und den 
hansestädten und Mecllenburg. Die 
ununterbrochene Praxis ist, daß das· 
Deutsche Reich seit seiner Gründung 
die Stellung Preußens und der Han- 
sestädte einnimmt. Sie ist gegrün- 
det· auf die Entscheidung des Bundes- 
obergertchtg, daß Deutschland der 
Rechts - Nachfolger jener ist. Mithin 
ist der Fall vollkommen klar. 

Budapest, U. Ott. Eine dramati- 
fche Szene ereignete sich gestern so- 
gleich nach der Eröffnng der Sit- 
zu der ungarisrhen Abgeordneten- 
hau es. Graf ulius Andrassy, der 

ehemalige Miniter deg Jnnern, er- 

klärte, die Mitglieder der Opposition 
würden an den Bekatungen nicht teil- 
nehmen, da die der Parlamentswache 
von der Mehrheit oerliehenen Befug- 
nisse verfassungswidrig seien. Auch 

Beiseite er die sonstigen angeblichen 
ebergriffe der Regierung nnd der 

M ergebenen Parlaments - Mehr- 

R dieses Worten verließ Graf 
sum y mit feiner Partei. die in ges- 
i sen-m Zuge Imm- tdm her mer- 

i te. den But-tu stach Darauf 
w der Momme dm Ums ste- 
vdsa sitze di- oon Indtagy geltend 
gemacht-u somitka das le Regie- 
rung eine Willmkhmfcheft Miste-« 
mit Entschwunden sit-UT Der Pu- 
mäa hob die domain-neu ruht e, ano- 

wudneto Stdn-wag inm- k Uc- 
Isllmmy des Land-O dein-. Vis- 
sqkamldu von du- ansebldch m- 

Idmu Immme III-mum- 
eses · h un ques- quf m- Un- 
wiqu du Miit-s unschei- 
Mut 

VIII-I- 11. Qu. IW 
Immsc nagt tm sittan 
Ists- N auf tin- ln sticht-M W 

ex mais-de Herkul-www mit 
s tat-c- sas In- MMMM I Its-M nunmqu IMM. 

Ihn N Ists das M swsitk 
I »m. Ui ist-m Midas-I Hi ds- 

»Idi ist-s Um Ost-C It- M is- 
.m Usffsssumsau « substit- 
Mi sit-mitw- Eman sub h 
Hm saß-Zwist- mäammäscu Inst-« 
II m Ins-mund- tiifts. It 
du Damms-III m »M- IW 
M Wem-cis da sähst See IV- 
ntmtews. III-d te« Ich Om- M 
Wo bis-U umdu- ... 


